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(54) Regler-und/oder Einstellmodul für ein Heizgerät

(57) Regler- und / oder Einstellmodul (2) für ein Heiz-
gerät (1), wobei das Regler- und / oder Einstellmodul (2)
in einer Modulaufnahme verschiebbar angeordnet ist,
das Regler- und / oder Einstellmodul (2) oder die Modu-

laufnahme über einen Rasthaken verfügt, während das
jeweils andere Teil über einen Push-Push-Clip verfügt,
wobei der Rasthaken in den Push-Push-Clip einrasten
kann, wenn das Push-Push-Clip in die Modulaufnahme
eingeschoben ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf ein Regler- und/
oder Einstellmodul für ein Heizgerät.
[0002] An Regler- und/oder Einstellmodulen für Heiz-
geräte muss in der Regel nur recht selten etwas abge-
lesen oder eingestellt werden. Daher ist es nicht notwen-
dig, dass sie ständig frei zugänglich sind. Ferner ist man
in jüngerer Vergangenheit bemüht, das Design von Ge-
räten nicht durch technische Elemente zu bestimmen.
Regler werden daher häufig hinter einer demontierbaren
Verkleidung positioniert. Soll am Regler etwas eingestellt
werden, so muss die Verkleidung demontiert werden.
Dies ist vor allem dann mit nicht unerheblichem Aufwand
verbunden, wenn das Heizgerät in einer Nische einge-
baut ist.
[0003] Aus der JP 4036517 ist ein Regler bekannt, der
mittels einer Abdeckplatte vor Schmutz und Wasser ge-
schützt werden kann. Die Platte wird zur Bedienung des
Reglers verschoben, so dass die Bedienknöpfe offen lie-
gen.
[0004] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ein
Regler- und/oder Einstellmodul für Heizgeräte nur dann
zugänglich zu machen, wenn es auch benötigt wird und
hierbei auf die aufwändige Demontage der Verkleidung
zu verzichten. Zugleich soll der Zugang zum Regler die
Optik des Gehäuses nicht beeinflussen.
[0005] Erfindungsgemäß wird dies gemäß den Merk-
malen des Anspruchs 1 dadurch gelöst, dass das Regler-
und/oder Einstellmodul in einer Modulaufnahme ver-
schiebbar angeordnet ist, wobei Regler- und/oder Ein-
stellmodul und Modulaufnahme über einen Rasthaken
und einen damit korrespondierenden Push-Push-Clip
miteinander verbunden und gelöst werden können.
[0006] Vorteilhafte Ausgestaltungen ergeben sich ge-
mäß den Merkmalen der abhängigen Patentansprüche.
So können das Regler- und/oder Einstellmodul sowie die
Modulaufnahme über eine Feder miteinander verbunden
sein. Je nach Einbaulage kann eine Druck- oder Zugfe-
der Verwendung finden. Eine solide Führung ergibt sich,
wenn eine Verzahnung mit Bewegungsdämpfer Verwen-
dung findet. Schließen das Regler- und/oder Einstellmo-
dul mit einer Fläche des Heizgerätes bündig ab, so ist
einerseits die Gefahr der Beschädigung des Moduls aus-
geschlossen und ferner die Gefahr der Verletzung eines
Bedieners reduziert. Des Weiteren ergibt sich eine ele-
gantere Optik. Schließt das Regler- und/oder Einstellmo-
dul mit der Ober- oder Unterseite des Heizgerätes ab,
so kann das Regler- und/oder Einstellmodul auch beim
Einbau des Heizgerätes in Nischen problemlos heraus-
gefahren werden. Beim Einbau an der Unterseite wird
zugleich ein Verstauben vermieden.

Die Erfindung wird nun anhand der Figuren näher erläu-
tert. Hierbei zeigen

[0007]

Fig. 1 ein Heizgerät mit erfindungsgemäßem Regler-
und/oder Einstellmodul,

Fig. 2 dasselbe Heizgerät mit ausgefahrenem Reg-
ler- und/oder Einstellmodul,

Fig. 3 dasselbe Heizgerät mit ausgefahrenem Reg-
ler- und/oder Einstellmodul aus einer anderen
Perspektive bei geöffnetem Gerätegehäuse,

Fig. 4 das erfindungsgemäße Regler- und/oder Ein-
stellmodul in der Modulaufnahme isoliert,

Fig. 5 ein Detail hieraus,

Fig. 5 dieselben Bauteile inklusive Details

Fig. 6 das erfindungsgemäße Regler- und/oder Ein-
stellmodul in der Modulaufnahme im seitlichen
Schnitt,

Fig. 7 das erfindungsgemäße Regler- und/oder Ein-
stellmodul in der Modulaufnahme von vorne so-
wie

Fig. 8 das erfindungsgemäße Regler- und/oder Ein-
stellmodul in der Modulaufnahme von der Seite

[0008] Figur 1 zeigt ein Heizgerät 1 mit eingeschobe-
nem Regler- und/oder Einstellmodul 2 an der Unterseite.
Figur 2 zeigt dasselbe Heizgerät 1, wobei zu erkennen
ist, dass das Regler-und/oder Einstellmodul 2 an der Un-
terseite des Heizgerätes 1 ausgefahren ist, so dass ein
dort befindliches Timerrad 3 zu erkennen ist.
[0009] Aus Figur 3 geht hervor, dass sich in dem Heiz-
gerät 1 eine Modulaufnahme 4 befindet, welche das Reg-
ler- und/oder Einstellmodul 2 führt und beinhaltet.
[0010] Figur 4 zeigt das Regler- und/oder Einstellmo-
dul 2 mit dem Timerrad 3 in der Modulaufnahme 4 als
Detail. Seitlich an der Modulaufnahme 4 befindet sich ein
Bewegungsdämpfer 8. Aus Figur 5 geht hervor, dass das
Regler- und/oder Einstellmodul 2 mit der Modulaufnah-
me 4 über eine Feder 7 verbunden ist. Das Regler- und/
oder Einstellmodul 2 verfügt über eine Verzahnung 9,
welche sich mit dem Bewegungsdämpfer 8, der mit der
Modulaufnahme 4 verbunden ist, im Eingriff befindet.
[0011] Die Modulaufnahme 4 verfügt- wie Figur 6 zeigt
- über einen Push-Push-Clip 6. Das Regler-und/oder Ein-
stellmodul 2 verfügt ferner über einen korrespondieren-
den Rasthaken 5.
[0012] Befindet sich das Regler- und/oder Einstellmo-
dul 2 in der Modulaufnahme 4 im Heizgerät 1 gemäß
Figur 1, so kann das Regler- und/oder Einstellmodul 2
herausgefahren werden, in dem der Bediener von unten
gegen das Regler- und/oder Einstellmodul 2 drückt. Der
Rasthaken 5, welcher bis dahin in den Push-Push-Clip
6 eingegriffen hat, wird sodann gelöst, so dass das Reg-
ler- und/oder Einstellmodul 2 durch die Schwerkraft nach
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unten gezogen wird. Die Feder 7 wirkt der Schwerkraft
entgegen, so dass das Regler- und/oder Einstellmodul
2 durch die Federkraft nach einem bestimmten Verschie-
beweg gehalten wird. Hierbei wird die Bewegung durch
den Bewegungsdämpfer 8, welcher mit der Verzahnung
9 im Eingriff ist, weiter gebremst. Das Timerrad 3 auf
dem Regler- und/oder Einstellmodul 2 ist sodann frei und
kann vom Bediener nach Wunsch eingestellt werden.
Zum Einfahren des Regler- und/oder Einstellmoduls 2
drückt der Bediener von unten das Regler- und/oder Ein-
stellmodul 2 in die Modulaufnahme 4 hinein, bis der Rast-
haken 5 wieder in den Push-Push-Clip 6 eingreift und
somit das Regler- und/oder Einstellmodul 2 arretiert.
[0013] Nicht dargestellt ist die elektrische Verbindung
des Regler- und/oder Einstellmoduls 2 mit der internen
Regelung des Heizgerätes 1.
[0014] Neben einem Timerrad 3 können auch andere
Bedienelemente (Schalter, Taster, Schiebesowie Dreh-
regler oder ähnliches) oder auch analoge sowie digitale
Anzeigen auf dem Regler- und/oder Einstellmodul 2 an-
gebracht sein. Während in der zuvor beschriebenen Aus-
führungsform die Feder 7 der Bewegung durch die
Schwerkraft entgegenwirken muss, was bedeutet, dass
die Feder 7 beim Ausfahren auf Zug belastet wird, kann
bei einer anderen Einbaulage eine andere Federform
wünschenswert sein. Fährt das Regler-und/oder Einstell-
modul 2 nach vorne oder nach oben aus, so ist es vor-
teilhaft, wenn das Regler- und/oder Einstellmodul 2 im
eingefahrenen Zustand in der Modulaufnahme 4 die Fe-
der 7 unter Druck vorspannt, so dass zum Ausfahren die
Feder 7 das Regler- und/oder Einstellmodul 2 aus der
Modulaufnahme 4 herausdrückt.

Patentansprüche

1. Regler- und / oder Einstellmodul (2) für ein Heizgerät
(1), dadurch gekennzeichnet, dass das Regler-
und / oder Einstellmodul (2) in einer Modulaufnahme
(4) verschiebbar angeordnet ist, das Regler- und /
oder Einstellmodul (2) oder die Modulaufnahme (4)
über einen Rasthaken (5) verfügt, während das je-
weils andere Teil über einen Push-Push-Clip (6) ver-
fügt, wobei der Rasthaken (5) in den Push-Push-Clip
(6) einrasten kann, wenn das Push-Push-Clip (6) in
die Modulaufnahme (4) eingeschoben ist.

2. Regler- und / oder Einstellmodul (2) für ein Heizgerät
(1) nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
dass das Regler- und / oder Einstellmodul (2) mit
dem Modulaufnahme (4) über eine Feder (7) ver-
bunden ist.

3. Regler- und / oder Einstellmodul (2) für ein Heizgerät
nach Anspruch 1 oder 2, dadurch gekennzeichnet,
dass das Regler- und / oder Einstellmodul (2) in dem
Modulaufnahme (4) in einer Verzahnung (9) mit Be-
wegungsdämpfer (8) geführt wird.

4. Regler- und / oder Einstellmodul (2) für ein Heizgerät
(1) nach einem der Ansprüche 1 bis 3, dadurch ge-
kennzeichnet, dass das Regler- und / oder Einstell-
modul (2) im eingeschobenen Zustand bündig mit
einer Fläche des Heizgerätes (1) abschließt.

5. Regler- und / oder Einstellmodul (2) für ein Heizgerät
(1) nach Anspruch 4, dadurch gekennzeichnet,
dass das Regler- und / oder Einstellmodul (2) im
eingeschobenen Zustand bündig mit der Ober- oder
Unterseite des Heizgerätes (1) abschließt.
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